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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 10. Juli 1967 

II/l — 65109 — 5767/67 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 27 Abs. 2 des Außenwirtschafts- 
gesetzes die 


Dreizehnte Verordnung zur Änderung der 
Ausfuhrliste — Anlage AL zur Außen- 
wirtschaftsverordnung — 

nebst Anlage und Vermerk. 

Die Verordnung wurde im Bundesanzeiger Nr. 119 vom 30. Juni 
1967 verkündet. Sie wird gleichzeitig dem Herrn Präsidenten 
des Bundesrates mitgeteilt. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Brandt 
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Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
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Dreizehnte Verordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste 
— Anlage AL zur Außenwirtschaftsverordnung — 

Vom 29. Juni 1967 


Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2, 

5, 7 Abs. 1 und § 8 Abs. 1 des Außenwirtschaftsge- | 
setzes vom 28. April 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 481) 
verordnet die Bundesregierung: | 


Die Ausfuhrliste — Anlage AL zur Außenwirt- | 
scbaftsverordnung — in der Fassung der Elften Ver- j 
Ordnung zur Änderung der Ausfuhrliste vom 10. Fe- | 
bruar 1967 (Beilage zum Bundesanzeiger Nr. 31 vom | 
14. Februar 1967), zuletzt geändert durch die Zwölfte i 
Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste vom | 
14. Februar 1967 (Bundesanzeiger Nr. 35 vom 18. Fe- j 
bruar 1957), wird nach Maßgabe der Anlage geän- i 
dert. I 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des 
Außenwirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin, so- 
weit sie sich nicht auf Rechtsgeschäfte und Hand- 
lungen bezieht, die nach dem Gesetz Nr. 43 des 
Kontrollrates vom 20. Dezember 1946 oder nach 
sonstigem in Berlin geltendem Recht verboten sind 
oder der Genehmigung bedürfen. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage der Verkündung 
in Kraft. 


Bonn, den 29. Juni 1967 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Brandt 

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Schiller 
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Anlage 

zur Dreizehnten Verordnung 
zur Änderung der Ausfuhrliste 


In Teil I Abschnitt B der Ausfuhrliste (Internatio- 
nale Kernenergieliste) wird die Listennummer 0111 
wie folgt gefaßt: 

0111 Nickelpulver mit einer Korngröße von weni- i 
ger als 200 Mikron (0,2 Millimeter) oder Halb- j 
zeug hieraus. | 

II. 

Teil I Abschnitt C der Ausfuhrliste (Internationale 
Kontrolliste für verschiedene Waren) wird wie folgt 
geändert: 

1. Listennummer 1072 wird wie folgt geändert: 

A. Buchstabe c erhält folgende Fassung: 

c) hydraulische Pressen, anderweit nicht ge- | 
nannt, mit einer Gesamtdruckkraft von | 
mehr als 10000 Tonnen (10 000 Megapond). I 

B. Hinter Buchstabe c wird folgender neuer Buch- i 

stabe d mit Erläuterung eingefügt: j 

d) isostatische (hydrostatische) Pressen wie j 

folgt: ! 

1. geeignet zur Erreichung eines Höchst- 
arbeitsdrucks von 1406 Kilopond je 
Quadratzentimeter (20 000 englische 
Pfund je Quadratzoll) oder größer und 
mit einer Druckkammer versehen, die 
einen Innendurchmesser über 40,6 Zen- 
timeter (16 Zoll) hat, 

2. geeignet zur Erreichung eines Höchst- 
arbeitsdrucks von 351 Kilopond je 
Quadratzentimeter (5000 englische 
Pfund je Quadratzoll) oder größer und 
ausgestattet mit einer Temperaturrege- 
lung der geschlossenen Druckkammer, 
ausgenommen solche Pressen, bei 
denen der Innendurchmesser der Druck- 
kammer weniger als 127 Millimeter 
(5 Zoll) beträgt und die auch imstande 
sind, durch Regelung eine Temperatur 
lediglich zwischen +80° C und —35° C 
zu erreichen und einzuhalten. 

1 

Erläuterung: 

Isostatische (hydrostatische) Pressen sind 
solche, die geeignet sind, eine geschlos- 
sene Kammer durch verschiedene Medien 
(Gas, Flüssigkeit, feste Massenteilchen 
usw.) unter Druck zu setzen, um eine nach 
allen Richtungen innerhalb der Druckkam- 


mer auf das Werkstück oder das Material 
gleichmäßig wirkende Kraft zu erzeugen. 

C. Der bisherige Buchstabe d wird Buchstabe e 
und erhält folgende Fassung: 

e) Spezial-Regel- oder -Steuereinrichtungen, 
Spezialzubehör oder -teile für die unter 
den Buchstaben a bis d genannten Pres- 
sen. 

2. Listennummer 1353 wird wie folgt gefaßt: 

1353 Kabelherstellungsmaschincn, die Kabel 
gemäß Listennummer 1526 hersteilen kön- 
nen, ausgenommen solche Maschinen, die 
sov/ohl in technischer als auch in wirt- 
schaftlicher Hinsicht herfür nicht rationell 
eingesetzt werden können. 

3. Listennum.mer 1355 wird wie folgt geändert: 

A. Die Einleitung und die Nummern 1 bis 3 des 
Buchstaben b erhalten folgende Fassung: 

b) für Halbleitervorrichtungen, für elektro- 
nische Einrichtungen oder Bauelemente 
gemäß Listennummer 1564 Buchstabe a 
oder für Teile, Materialien oder Unter- 
biiugruppen hierzu: 

1. Ausrüstung, besonders konstruiert für 
die Herstellung der in dieser Liste er- 
faßten Transistoren sowie jeglicher 
Silizium-Transistoren 

2. Ausrüstung zum Schneiden von Schei- 
ben, Schneiden von Würfeln, Ritzen, 
Abbrechen vorgeritzter Teile, Unter- 
suchen, Prüfen oder Auslesen 

3. Ausrüstung zum Verbinden oder 
Schweißen. 

Bemerkung: 

Nummer 3 erfaßt nicht Mehrzweck-Wider- 
stands-Punktschweißmaschinen. 

B. Buchstabe c wird wie folgt gefaßt: 

c) für das Ablagern, Drucken oder irgerid- 
eine andere Methode der Aufbringung 
von Bauelementen auf Isoliermaterialien, 
mit Ausnahme der Grundverdrahtungen. 

4. Listennummer 1516 Buchstabe a wird wie folgt 
gefaßt: 

a) Panorama-Funkempfänger, die automatisch 
einen Teil des Funkfrequenz-Spektrums ab- 
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suchen und die empfangenen Signale anzei- i 
gen, ausgenommen Zusatzgeräte für kommer- 
zielle Empfänger, bei denen das abgesuchte 
Frequenzspektrum weder ± 20 vom Hundert 
der Zwischenfrequenz noch der abgesuchte | 
Bereich ± 2 Megahertz überschreitet. 

5. Listennummer 1519 v/ird wie folgt geändert: 

A. Buchstabe a erhält folgende Fassung: 

a) mechanische, elektromechanische oder i 
elektronische Geräte oder Maschinen, die 
verwendet werden, um den Informations- 
inhalt von geschriebenem oder gedruck- 
tem Text so in elektrische Signale umzu- | 
setzen, daß sie über Nachrichtenverbin- 
dungen mit einer Geschwindigkeit von 
mehr als 500 Worten in der Minute oder 
375 Baud übertragen werden können, wo- 
bei der niedrigere Wert maßgebend ist. 

B. Hinter dem Buchstaben d wird folgende Be- 
merkung angefügt: 

Bemerkung: 

Listennummer 1519 erfaßt nicht Faksimile- 
Geräte, deren Teile, Baugruppen oder Zube- 
hör. 

6. Listennummer 1520 Buchstabe a Nr. 3 wird wie 
folgt gefaßt; 

3. für andere als stationäre Dienste. 

7. In der Listennummer 1564 Buchstabe a wird die 
Zwischenüberschrift „Erläuterung:" durch „Er- 
läuterungen:" ersetzt. Der dieser Zwischenüber- 
schrift folgende Absatz erhält die Nummer 1. 
Hinter Nummer 1 wird folgende Nummer 2 an- 
gefügt: 

2. Buchstabe a erfaßt nicht elektronische Aus- 
rüstungen, Baugruppen oder Unterbaugrup- 
pen, die für den Hausgebrauch konstruiert [ 
und hergestellt sind, zum Beispiel Rundfunk- 
oder Fernsehempfänger, Magnetbandaufzeich- 
nungsgeräte für Sprache oder Musik, Schwer- 
hörigengeräte oder Geräte für die Verwen- 
dung in Rundfunk- oder Fernsehstudios. 

8. Listennummer 1635 wird wie folgt gefaßt: 

1635*) Eisen oder Stahl, legiert, wie folgt: 

a) mit 10 Gewichtshundertteilen oder 
mehr Molybdän (aber mit mehr als 
5 Gewichtshundertteilen Molybdän in 
allen Legierungen mit mehr als 14 Ge- 
wichtshundertteilen Chrom) 

b) mit 1,5 Gewichtshundertteilen oder i 

mehr Niob oder Tantal oder Niob und | 
Tantal zusammen | 


c ) nxLLeiiiültigG, stciüiiisiertG SLanio, an- 
derweit nicht genannt, mit insgesamt 
38 Gewichtshundertteilen oder mehr 
an Legierungselementen, ausgenom- 
men Stähle mit weniger als 0,4 Ge- 
wichtshundertteilen Titan oder 0,8 Ge- 
wichtsl'iundertteilcn N i ob-T antal 

Erläuterung: 

Unter Legierungselementen sind alle 
in Betracht kommenden Elemente 
außer Eisen zu verstehen. Für die Er- 
mittlung des Anteils der Legierungs- 
elemente ist für Waren gemäß Listen- 
nummer 1635 Buchstabe c ausnahms- 
weise nicht der geringste, sondern der 
höchste in den Werkstoffblättern an- 
gegebene Analysenwert jedes Legie- 
rungselements zugrunde zu legen. 
Fehlt in den Werkstoffblättern der 
höchste Analysenwert für Titan oder 
Niob-Tantal, so ist ein Anteil von 0,4 
Gewichtshundertteilen Titan oder von 
0,8 Gewichtshundertteilen Niob-Tantal 
in die Berechnung einzubeziehen. 

d) für Ausscheidungshärtung geeignete 
Stähle mit 4 Gewichtshundertteilen 
oder mehr Nickel. 

I 

1 

j 9. Listennummer 1658 wird wie folgt gefaßt: 

1658 *) Molybdän-Metall oder Legierungen mit 90 
oder mehr Gewichtshundertteilen Molyb- 
dän, ausgenommen Draht. 


III. 


Teil II (Warenliste) wird wie folgt geändert: 

1. A. Hinter der Warennummer „aus 1203 90" wer- 
den folgende Angaben eingefügt: 

Abschnitt III 

Tierische und pflanzliche Fette und öle; 
Erzeugnisse ihrer Spaltung; genießbare ver- 
arbeitete Fette; Wachse tierischen und pflanz- 
lichen Ursprungs 

Kapitel 15 

Tierische und pflanzliche Fette und öle; 
Erzeugnisse ihrer Spaltung; genießbare ver- 
arbeitete Fette; Wachse tierischen und pflanz- 
lichen Ursprungs 

ölivenöl: 

für Ernährungsz wecke: 

in unmittelbaren Umschlie- 
ßungen mit einem Gewicht 
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des Inhalts von 20 kg oder 
weniger: 


1507 71 

roh 

E*) 

1507 72 

anderes 

E-) 


in anderen Aufmachungen: 


1507 73 

Jungfernöl 

E*) 


anderes: 


1507 74 

roh 

E‘) 

1507 75 

anderes 

E*) 


für andere Zwecke: 


1507 77 

roh 

E*) 

1507 78 

anderes 

E‘) 


B. Am Fuß der Seite 28 Spalte 2 wird folgende 
Fußnote eingefügt: 

*) Die Ausfuhr nach den Milgliedstaaten der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft ist genehmi- 
gungsfrei zulässig. 


2. In der Warennummer „aus 7342 00" wird in 
Nr. 2 das Wort „Polytrifluorchloräthylen" durch 
das Wort „Polychlortrifluoräthylen" ersetzt. 


3. Die Warennummer „aus 7501 95" wird wie folgt 
gefaßt: 

aus 7501 95 aus legiertem Nickel B 

ausgenommen in Teil I Ab- 
schnitt C dieser Liste erfaßte 
niob-, tantal- oder titanhaltige 
Legierungen. 
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Vermerk 

Betr.: Dreizehnte Verordnung zur Änderung der Ausfuhrliste — Anlage 
zur Außenwirtschaftsverordnung — 


Die Änderungen in I. und II. der Anlage zum Ver- 
ordnungsentwurf berücksichtigen Beschlüsse des in- 
ternationalen Embargogremiums in Paris, die am 
15. März 1967 in Kraft getreten sind. 

Die Änderung in III. Nr. 1 der Anlage zum Verord- 
nungsentwurf trägt dem Artikel 17 Abs. 1 der Ver- 
ordnung Nr. 136/66/EWG des Rats der EWG vom 
22. September 1966 über die Errichtung einer ge- 
meinsamen Marktorganisation für Fette (Amtsblatt 
der Europäischen Gemeinschaften S. 3025) Rechnung. 
Durch die Änderung in III. Nr. 3 der Anlage zum 
Verordnungsentwurf wird die Ausfuhr bestimmter 
Bearbeitungsabfälle und Schrott aus legiertem Nik- 
kei, nachdem die Beschränkung aus Embargogrün- 
den nicht mehr besteht, nunmehr aus Gründen der 
Deckung des lebenswichtigen Bedarfs im Wirt- 
schaftsgebiet beschränkt. 
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